














Der Ablauf unserer 
Die Herausgabe eines Buches gliedert sich
bei uns in vier Phasen: 

• Lektorat, Korrektur und Titelschutz
• Satztechnische Gestaltung (Layout von Innenteil

und Cover)
• Druck und Bindung
• Werbung und Vertrieb.

Zunächst schicken Sie uns Ihr Manuskript (am besten
als Papierausdruck — diesen benötigen wir später für
die Lektoratskorrektur) und ein Exposé (kurze Inhalts-
beschreibung) sowie Ihre Vita (kurzer Lebenslauf) zur
Prüfung zu. Diese Unterlagen behandeln wir selbst-
verständlich absolut vertraulich. Wir prüfen für Sie
völlig kostenlos in unserem Eingangslektorat, ob wir
einen Markt für Ihr Werk sehen. Es ist nicht schlimm,
wenn Ihr Manuskript fehlerhaft getippt ist: Es zählt
nur »die Story an sich« und ob sich nach entspre-
chender Lektoratsbearbeitung daraus ein interessan-
tes Buch machen lässt. 

/// Hoher verlegerischer Anspruch ///

Von rund 5.000 jährlich eingereichten Manuskripten
schicken wir schon nach dem ersten Durchblättern
einen Teil an die Autoren zurück, weil sie z. B. Porno-
graphie, Gewalt oder einseitige politische Extreme
zum Thema haben. Die verbleibenden Manuskripte
werden intensiver geprüft und in der Lektoratskon-
ferenz diskutiert. Die Manuskripte, die uns noch zu
unausgereift erscheinen, werden mit einem ausführli-
chen Gutachten, das erklärt, was noch zu verbessern
wäre, an die Autoren zurückgeschickt. Nach entspre-
chender Überarbeitung sind sie uns erneut zur Prü-
fung willkommen.
Den Autoren der Werke, die mehrheitlich oder ein-
stimmig von der Lektorenkonferenz zur Aufnahme in
unser Programm empfohlen werden, machen wir
Veröffentlichungsangebote: für gedruckte Bücher in
unterschiedlichen Reihen, für E-Books, Anthologie-
beteiligungen oder online-Veröffentlichungen. Wir
bieten also eine breite Palette unterschiedlichster
Publikationsmöglichkeiten und für jedes Budget
etwas Passendes an. Unsere Angebote sind in gewis-
sem Maße verhandelbar, denn wenn sich in einer

Buchkalkulation eine Variable ändert, ändern sich
auch die anderen. Setzt man z. B. den Ladenpreis
höher, stärkt das unsere Einnahmenseite. Es darf sich
natürlich nicht um einen viel zu hohen Preis handeln,
der das Buch unverkäuflich machen würde. Verwen-
den wir eine etwas kleinere Schrift, vergrößern den
Satzspiegel (bedruckte Fläche einer Seite) oder
reduzieren den Durchschuss (Abstand zwischen den
Zeilen), so dass wir mehr Text auf eine Buchseite be-
kommen und daher weniger Seiten drucken müssen,
reduziert das unsere Kosten. Durch Erhöhung der
Einnahmen einerseits oder Reduzierung der Kosten
andererseits können wir oft den erforderlichen ein-
maligen Publikationkostenzuschuss senken. Auch die
vorgesehene Werbung, die immer den größten Posten
in einer Buchkalkulation ausmacht, hat enorme Be-
deutung für die Ausgestaltung unserer Angebote.

Bei der heutigen Flut von jährlich über 100.000
neuen Büchern reicht es nicht mehr aus, ein Buch zu
drucken, sondern es muss auch zeit- und damit kos-
tenintensiv beworben werden, wenn es sich verkaufen
soll.

Haben Sie sich entschlossen, uns Ihr Werk anzuver-
trauen, fertigen wir den Verlagsvertrag für Sie aus.
Film-, Übersetzungs- und sonstige Rechte verbleiben
bei Ihnen, so dass Ihnen eventuelle spätere Einnah-
men daraus zu 100 % zufließen. Nur wenn Sie uns
zu gegebener Zeit mit der Wahrnehmung solcher
Nebenrechte für Sie beauftragen, teilen wir die Ein-
nahmen daraus: meist 80 % für Sie, 20 % für uns.
Wir prüfen, ob Ihr Buchtitel noch frei ist, machen ggf.
alternative Vorschläge und veranlassen Titelschutz.
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Zusammenarbeit
/// Sympathische Arbeitsatmosphäre ///

Trotz der Größe unserer Verlagsgruppe herrscht bei
uns eine sehr persönliche, warme Arbeitsatmosphäre.
Das bestätigen unsere Autoren immer wieder. Wäh-
rend der gesamten Herstellungsphase haben Sie
eine feste Ansprechpartnerin bei uns, die Sie be-
treut, ebenso später in der Werbe- und Vertriebsab-
teilung. Vor Beginn der Arbeiten schicken wir Ihnen
den sogenannten »Wunschzettel«, mit dem wir Sie
zu bestimmten gestaltungstechnischen Details und
Ihren Vorstellungen befragen, um Ihre Wünsche so
weit wie möglich berücksichtigen zu können. Sie
geben uns vor, wie weit der Lektor in Ihren Text ein-
greifen darf, Sie wählen eine Buchschrift aus, die
Ihnen am besten gefällt, Sie entscheiden mit, wie die
Buchseiten und das Cover gestaltet werden usw.

Nach Vertragsabschluss erfährt das Manuskript eine
intensive, sorgfältige Lektoratskorrektur. Die vom Lek-
tor handschriftlich in Ihrem Papierausdruck ange-
zeichneten Korrekturen (nach den Korrekturvorschrif-
ten, die vorn in jedem Duden »Rechtschreibung« ste-
hen) und eventuelle Änderungsvorschläge, die Sie
akzeptieren, arbeiten Sie in Ihren Text ein und schi-
cken oder mailen uns die fehlerfreie Datei dann als
Grundlage für die Gestaltung der Buchseiten zu.
Unsere erfahrenen Layouter nutzen alle gestalteri-
schen Möglichkeiten unserer Profi-Layoutprogramme,
um Ihr Buch schön und angenehm lesbar zu gestal-
ten. Möchten Sie die Korrekturen nicht selbst einar-
beiten, korrigieren wir auf Wunsch zu einem Auf-
preis auch gern Ihre Datei direkt. Durch die Funktion
»Änderungen nachverfolgen« können Sie danach
genau sehen, was wie geändert wurde und Ände-
rungen, die Sie nicht akzeptieren möchten, wieder
rückgängig machen — schließlich soll es Ihr Buch
bleiben und nicht das des Lektors. Auch das schät-
zen Autoren, die schon einmal bei einem großen
Verlag publiziert haben und erleben mussten, dass
ihr Text gegen ihren Willen radikal verändert wurde,
dies durch die Vertragsgestaltung aber nicht verhin-
dern konnten. 

Maschinenschriftliche oder handschriftliche Manu-
skripte werden in einem Arbeitsgang mit der Lek-

toratskorrektur neu erfasst und Sie erhalten einen
Papierausdruck zur Kontrolle, bevor wir die Buch-
seiten gestalten, d. h. satztechnisch in der ausgewähl-
ten Buchschrift gestalten. Von diesen Seiten erhalten
Sie einen Korrekturabzug zur Überprüfung und Druck-
freigabe (Imprimatur).

Sobald Ihr Buchtitel feststeht, machen wir uns an die
Umschlaggestaltung. Dafür verwenden wir gern
Bildmaterial von Ihnen (Sie müssen daran die Rechte
besitzen) oder aus unserem Bildarchiv. Je nach
gewähltem Vertragsmodell erhalten Sie entspre-
chend viele Entwürfe zur Auswahl. Auf die hintere
Umschlagseite drucken wir, wenn Sie einverstanden
sind, ein schönes Foto von Ihnen sowie eine Kurz-
vita, außerdem einen neugierig machenden Text
über das Buch, den Sie selbst verfassen können, den
aber gern auch unser Lektor formuliert.

Und dann dauert es nur noch wenige Wochen, bis
Sie das erste gebundene Buch in der Hand halten.
Sie werden sicher genau dasselbe tun, wie wir auch,
wann immer ein neues Buch angeliefert wird: es auf-
klappen, die Nase hineinstecken und den unvergleich-
lichen Duft von gutem Papier und Buchbinderleim
genießen, dem Geräusch beim Durchblättern lau-
schen, mit den Fingerspitzen über den schönen Um-
schlag streichen — und sich freuen über ein mit
Know-how und viel Liebe gemachtes Buch.
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Immer wieder äußern sich Autoren
lobend über die schnelle und gute Fer-

tigstellung unserer Bücher. Wir arbeiten
mit modernsten Herstellungsbetrieben zu-
sammen, die technisch hochwertig und
termintreu arbeiten. So rechnen wir bei
Büchern je nach Umfang beispielsweise
mit etwa vier bis acht Wochen Lektorats-
bearbeitung, weiteren vier bis acht Wo-
chen Satz, Layout und Korrektur sowie
vier bis sechs Wochen für Druck und buch-
binderische Verarbeitung. Diese Fristen
hängen natürlich davon ab, in welchem
Zeitraum der Autor jeweils ihm über-
sandte Unterlagen prüft und zurückgibt,
wie viele Korrekturläufe notwendig sind,
ob die Herstellung in Urlaubs- oder Feier-
tagszeiten fällt u. a.

/// »Chemie« zwischen 
Autor und Lektor ///

Neben unserem hauseigenen Lektorat
beschäftigen wir mehrere versierte Lek-
torinnen und Lektoren in freier Mitarbeit,
so dass wir auch im Bereich Lektorat stets
zügig arbeiten können. Wichtig ist uns,
dass die »Chemie« zwischen Autor und
Lektor stimmt, dass jedes Werk von einem
Lektor betreut wird, der für das jeweilige
Genre besonders ambitioniert ist. Wäh-
rend der Herstellungsarbeiten und später
in der Werbe- und Vertriebsphase haben
Sie in unserem Hause jeweils einen per-
sönlichen Ansprechpartner. 

Wir räumen unseren Autoren weitgehen-
de Mitspracherechte bei der Gestaltung
ihrer Werke ein, denn naturgemäß liegt es
den meisten Autoren z. B. sehr am Her-
zen, in welcher Schrift ihr Buch gesetzt
wird oder welche Farbe und Gestaltung
der Umschlag bekommt.

/// Pressearbeit ///

Noch während Ihr Buch entsteht, stimmen
wir mit Ihnen die Pressearbeit ab und
entwickeln mit Ihnen gemeinsam ein
individuelles Werbekonzept: welchen
Zeitungen und Zeitschriften, Rundfunk-
und Fernsehanstalten und sonstigen
Multiplikatoren das Buch zur Be-
sprechung angeboten wird oder wer mit
Werbematerial versorgt werden soll.
Wenn Sie möchten, sprechen wir gezielt
den Buchhandel in Ihrer unmittelbaren
Umgebung und die Lokalpresse an. Das
alles hängt auch ein wenig davon ab, ob
Ihnen Öffentlichkeitsarbeit liegt. Ein
»Autor zum Anfassen« erreicht leichter
Medienresonanz und fördert damit den
Absatz seines Buches. 

Wie erfolgreich ein Buch werden kann,
wenn der Autor zur Teilnahme an
Fernseh- und Radiosendungen bereit ist,
zeigte z. B. das Buch von Vera König, das
kurz nach Erscheinen Platz 7 der Best-
sellerliste Sachbuch der ZEIT eroberte.

Die Herstellung
Vom Manuskript zum Buch
•

Zügige Fertigstellung bei bester Qualität
•

Ein sorgfältig betreutes Buch ist der Schlüssel zum Erfolg
•

Keine anonyme »Bücherfabrik«, sondern persönliche Betreuung
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Öffentlichkeitsarbeit
In Abstimmung mit Ihnen entwickeln wir 

ein individuelles Werbekonzept, um Ihren Titel 
optimal auf dem Buchmarkt zu platzieren. 

/// Internationales Parkett ///

Geeignete Themen bieten wir ausländi-
schen Verlagen zur Übersetzung und
Filmgesellschaften zur Verfilmung an. Be-
sonders freut es uns immer wieder, wenn
Verlage wie Ullstein, Herder oder
Weltbild die Taschenbuch- oder Hard-
coverrechte an Titeln von uns überneh-
men, denn damit öffnet sich für die
Autoren die Tür zu noch größeren Auf-
lagen und einem noch breiteren Bekannt-
heitsgrad. Das Sprungbrett für solche
Erfolge schaffen wir, indem wir diesen
Autoren die Möglichkeit der Erstpublika-
tion bieten; das rechnen uns viele hoch
an. Die Meldung an diverse Datenbanken
bewirkt u. U. Lizenznutzungen Ihres Buches
und das Internet wird immer wieder neue
und zusätzliche Wege bieten, auch auf
dem internationalen Medienparkett.

Selbstverständlich sollte in der Öffent-
lichkeitsarbeit auch das Thema »Autoren-
Lesungen« nicht zu kurz kommen. Wir
bieten unseren Autoren bei Interesse viel-
fältige Lesemöglichkeiten an, u. a. auf den
großen Buchmessen. Daraus ergab sich
z. B. einmal die Anfrage eines Auto-
mobilkonzerns, ob wir 160.000 Exem-
plare eines Bändchens mit weihnacht-
lichen Gedichten zu Geschenkzwecken
liefern könnten. So viele Exemplare hat-
ten wir zwar nicht vorrätig, doch für eine
solche Bestellung wirft man doch gern
die Druckmaschine an ...

Auch unbekannte Autoren können
Bestsellerlisten stürmen!
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Werbung Werbung
Werbung ist das A und O

Jedes unserer Bücher wird nach Erscheinen für den
Zeitraum von ca. vier Wochen auf den Startseiten
unserer zehn Homepages auffällig präsentiert.
Wir stellen für jede Neuerscheinung einen Flyer in
Postkartengröße oder im Lang-DIN-Format her, der in
großer Anzahl verteilt wird. Oft fassen wir auch meh-
rere vom Thema her zusammenpassende Neuerschei-
nungen und ältere Titel zusammen, so dass auch ältere
Titel immer wieder beworben werden und von der
Vielzahl unserer Titel und Werbeaktivitäten profitieren.
Unsere Neuerscheinungen zeigen wir ausgewählten
Buchhandlungen, Grossisten (sog. Barsortimenten),
Bibliotheken, Medien, Verbänden und Institutionen
per Post, Fax, E-Mail und stets auf dem aktuellsten
Stand über die Datenbank des VLB — »Verzeichnis

Noch während Ihr Buch in der Druckerei ist,
setzt sich unsere Werbe- und Vertriebsabtei-

lung mit Ihnen in Verbindung, um im Rahmen des von
Ihnen gewählten Vertragsmodells ein optimales
Werbekonzept für Ihr Buch zu entwickeln. Sie können
z. B. Wünsche äußern, welchen Medien Ihr Buch zur
Besprechung angeboten werden soll, wir stimmen die
Werbetexte mit Ihnen ab und Sie können ggf. sogar
mitbestimmen, welche Farbe der Werbeflyer haben
soll. In unseren Datenbanken sind nach diversen
Kriterien geordnet über 900.000 ständig aktuell ge-
haltene Adressen für die Werbung gespeichert (Buch-
handel, Bibliotheken, Vereine, Printmedien, Rundfunk
und Fernsehen, Regierungsstellen und Ämter, Litera-
turkritiker, Direktabnehmer u. v. m.). 

/// Buchhandel, Pressearbeit, 
Internet ///

Wir verkaufen unsere Titel hauptsächlich über den
Buchhandel, die großen Barsortimente (Buchgroß-
händler) und das Internet. In der Regel sind unsere
Bücher von jeder Buchhandlung kurzfristig zu be-
schaffen. Da wir selbst ausliefern, haben wir stets un-
mittelbaren Zugriff auf unsere Lagerbestände und
können schnell und korrekt ausliefern, natürlich auch
an Internet-Buchhandlungen. Selbstverständlich haben
wir auch einen eigenen Online-Bookshop.



WerbungWerbung
Ohne Werbung verkauft sich kein Buch

13

Jährlich zur Frankfurter Buchmesse im Herbst drucken
wir ein Neuerscheinungs-Verzeichnis, das in großer
Anzahl verteilt wird, auch in jeweils aktuellen Presse-
mappen.

lieferbarer Bücher« bei www.buchhandel.de an. Zu-
sätzlich kann Ihr Titel mit Textvorstellung und Cover-
abbildung in unsere zehn Homepages und unseren
Online-Bookshop aufgenommen werden, ebenso in
die Datenbank des VLB. Es ist auch möglich, größere
Textteile unserer Bücher in Internet-Bibliotheken einzu-
stellen, sozusagen als »Appetithäppchen«.
Jeder unserer Titel erhält eine ISBN (Internationale
Standard-Buch-Nummer), mit der er weltweit auffind-
bar ist. 

/// Lesungen und Buchmessen ///

Wir arbeiten mit internationalen Exportbuchhandlun-
gen sowie dem Buchhandel in der Schweiz und in
Österreich zusammen, melden unsere Titel an einschlä-
gige Bibliographien, schlagen sie für die Teilnahme
an Literaturwettbewerben und Ausschreibungen vor,
beschicken Ausstellungen, Messen und Lesungen im 
In- und Ausland. Selbstverständlich sind wir jedes Jahr
mit eigenen, großen Ständen auf den wichtigen Buch-
messen vertreten, wo wir unsere Neuerscheinungen
und wichtige Titel aus unserer Backlist präsentieren.
Dort haben unsere Autoren auch Gelegenheit zu
Lesungen und Signierstunden.
An kleineren Messen und Buchausstellungen beteiligen
wir uns optional wie auch an ausgewählten großen,
internationalen Ausstellungen, wie z. B. der BookExpo
America, entweder mit eigenen Ständen oder im Rah-
men deutscher Gemeinschaftsausstellungen.

/// Langfristige Werbung ///

Zusätzliche und aktuelle Werbemöglichkeiten können
unsere Autoren stets »tagesfrisch« in einem geschützten
Bereich unserer Homepages ersehen, für den sie einen
eigenen Zugangscode erhalten. Dort informieren wir 
u. a. über eine Vielzahl individueller Werbemaßnah-
men, Lesungen und laufende Literaturwettbewerbe, an
denen sie sich bei Interesse beteiligen können.
Gern sind wir unseren Autoren dabei behilflich, Mit-
glied in der Verwertungsgesellschaft Wort (österreich-
ische Autoren in der Litera Mechana, schweizerische
in der Pro Litteris-Teledrama) und in der Künstlersozial-
kasse (KSK) zu werden. Viele unserer Autoren sind
Mitglieder in einem der beiden großen Autorenver-
bände, dem VS (Verband deutscher Schriftsteller in
der Gewerkschaft ver.di) oder dem FDA (Freier Deut-
scher Autoren-Verband). Wir sind Mitglied im renom-
mierten Börsenverein für den Deutschen Buchhandel
in Frankfurt, im Hessischen Verlegerverband und auch
dem European Union Publishers’ Forum angeschlos-
sen.

In mehr als drei Jahrzehnten Verlagsarbeit haben wir
vielfältigste und enge Kontakte im In- und Ausland
geknüpft: zu Journalisten in Presse, Rundfunk und TV,
zum Buchhandel, zu Kritikern, Bibliotheken, Institutio-
nen und sonstigen Multiplikatoren. Diesen reichen
Fundus nutzen wir umsichtig und effektiv für unsere
Bücher, denn Werbung ist das Herzstück unserer
Arbeit. Der Erfolg unserer Autoren ist unser schönster
Erfolg als Verlag.
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NATIONAL UND INTERNATIONAL

BUCHMESSEN

D ie jährlich stattfindenden großen deutschen
Buchmessen wie die Leipziger oder die

Frankfurter Buchmesse — die weltgrößte Buchmesse
mit derzeit jährlich rund 300.000 Besuchern und
über 7.500 Ausstellern aus 111 Ländern auf einer
Fläche von 172.000 qm — bieten alljährlich Fachbe-
suchern und dem breiten Lesepublikum einen umfas-
senden Überblick über die aktuellen Neuerscheinun-
gen, literarische und technische Trends und neue
Autoren auf dem deutschen und internationalen Buch-
markt. Hier ist alles vertreten, was in der Branche Rang
und Namen hat und auf Schritt und Tritt kann man
neue Entdeckungen machen.

Mit zahlreichen Veranstaltungen wie Lesungen, Signier-
stunden und Podiumsdiskussionen locken die Messen
das Publikum nicht nur auf das Messegelände selbst,
sondern in der ganzen Stadt finden zu Buchmessezeiten

interessante Events rund um das Buch statt — überall
kann man in Kontakt mit »Autoren zum Anfassen«
kommen und hat Gelegenheit, sich Bücher signieren
zu lassen.

Auch die ebenfalls jährlichen internationalen Buch-
messen wie z. B. die London Book Fair oder die Book
Expo America fungieren als Schaufenster und Treff-
punkt der Buchbranche. Nicht nur global agierende
Verlagskonzerne, sondern auch mittlere und kleinere
Verlage, Importbuchhändler, Literaturagenten sowie
Einkäufer großer, internationaler Buchhandelsketten,
Journalisten u. v. m. sind hier aktiv. So bieten diese
Messen optimalen Zugang zum internationalen Markt.

Als renommiertes und traditionsreiches Verlagsunter-
nehmen präsentiert sich die R.G.Fischer Verlags- und
Imprintgruppe auf den großen nationalen Buch-

Der R.G.Fischer-Messestand vor Messebeginn . . . . . . und »voll in Betrieb«



Die Neuerscheinungen der Bücherwelt stehen im Fokus 
und sind der Dreh- und Angelpunkt jeder Buchmesse. 

messen mit eigenem, großflächig und aufwändig gestaltetem
Messestand sowie auf kleineren Bücherschauen und ausge-
wählten internationalen Buchmessen jeweils am Gemein-
schaftsstand der deutschen Verlage und stellt eine vielfältige
Auswahl aus ihrem aktuellen, breitgefächerten und aufla-
genstarken Sortiment vor. Sowohl für das lesebegeisterte
Publikum als auch für die eigenen Autoren sind die Messen
mit zahlreichen Veranstaltungen, Lesungen in großen Pub-
likums-Foren sowie Autoren-Lesungen am eigenen Messe-
stand so attraktiv, dass der R.G.Fischer-Stand stets zum
beliebten Treffpunkt für interessante Plaudereien und auch
zum Medientreff wird.
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Unsere Autorinnen Anna Heesch (ganz li.) 
und Alida Kurras (3. v. li.), beide bekannt 

aus Presse, Funk und Fernsehen, posen 
für Fans am R.G. Fischer-Messestand

Verlegerin Rita G. Fischer bei einem Messe-Interview



Das E-Book

E in E-Book ist das Digitalisat eines Printproduktes,
das auf einem Reader (Soft- oder Hardware)

lesbar gemacht werden kann und die Eigenschaften
eines selbstständig erscheinenden Schriftgutes hat.

Seit dem Jahr 2000 sind E-Books in Deutschland er-
hältlich und R.G. Fischer war unter den ersten Verla-
gen, die ein Titelkontingent als E-Books anboten. Auch
die großen Tageszeitungen wie FAZ, Süddeutsche
Zeitung, Die Welt, Financial Times und Magazine wie
der Stern und der Spiegel sind als Online-Versionen
beziehbar.

Das E-Book-Lesegerät, der sogenannte Reader, hat die
Größe eines Taschenbuches und kann ca. 1.500 digi-
tale Bücher speichern — das entspricht ganzen
Regalen voller Bücher, die sich in einem kleinen,
leichten Gerät speichern lassen. Auch auf iPhone und
iPad, anderen Smartphones und Tablet-PCs sowie auf
Laptop und PC lassen sich E-Books lesen.

Die Download-Zeit beträgt nur wenige Sekunden, zu
beziehen sind die E-Books weltweit über unsere
Verlags-Homepages sowie bei Amazon, bol.de,
libri.de, mobipocket.de, dem iTunes-Store und vielen
weiteren Internetportalen.

Unsere E-Books sind in der Regel ca. 20 % günstiger
und oft früher zu beziehen als die gedruckte Version.
Jedes E-Book erhält eine eigene ISBN. 

Die Lesegeräte sind mit vielen zusätzlichen Funktionen
ausgestattet, es können eigene Dokumente erstellt und
verwaltet werden, ebenso kann man Markierungen
und Lesezeichen setzen. Es kann im Hoch- und Quer-
format und in verschiedenen Schriftgrößen gelesen
werden, viele Geräte haben eine Hintergrundbeleuch-
tung und eine sehr hohe Akkulaufzeit. Die Touch-
screen-Bedienung und die Handhabung sind kinder-
leicht, ähnlich einem Handy oder Navigationsgerät. 

Wer sich für diese praktische Art des Lesens entschei-
det, hat stets seine eigene Bibliothek zur Hand, sei es
unterwegs im Alltag, im Urlaub oder auf Reisen. Ein
gekauftes E-Book kann vom Lesegerät in ein virtuelles
Bücherregal im Internet verschoben werden, um Platz
für neuen Lesestoff zu schaffen und auch problemlos
wieder zurück auf das Lesegerät gespeichert werden.
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Bei R.G.Fischer können Sie Ihr Werk 
auch als E-Book herausgeben.



Jährliche
Literaturwettbewerbe
Frischer Wind in der Literatur
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Thema:
Kein spezielles Thema. Eingereicht werden können:
• ein Gedicht bis max. 50 Zeilen plus Überschrift

(Leerzeilen zählen als Zeile) bzw.
• eine Erzählung bis max. 6.000 Anschläge (incl.

Leertasten) plus Überschrift.

Teilnahme:
Jeder kann teilnehmen, Minderjährige müssen jedoch
die Einverständniserklärung ihrer Eltern beifügen.

Form:
Auf Datenträger (CD, USB-Stick oder Diskette) oder
per E-Mail sowie zusätzlich in zweifacher Ausferti-
gung in Papierform. Hand- oder maschinenschriftli-
che Texte werden nicht akzeptiert.

Ihre Einsendung soll Vor- und Zunamen (sowie ggf.
Ihr Pseudonym und — falls Sie dessen Veröffentlich-
ung wünschen — auch Ihr Geburtsdatum), Ihre Post-
adresse, Telefonnummer und E-Mail-Adresse enthalten.
Ihre Adressdaten unterliegen natürlich dem Daten-
schutz, sie werden nicht an Dritte weitergegeben und
nicht veröffentlicht. Wenn Sie ein Pseudonym ange-
ben, wird nur dieses veröffentlicht.

Wir behalten uns das Recht vor, eindeutige Recht-
schreib-, Grammatik- und Interpunktionsfehler nach den
Regeln der »neuen« Rechtschreibung zu korrigieren.
Eigenwillige Schreibweisen wie z. B. durchgehende
Kleinschreibung oder wörtliche Rede ohne Anfüh-
rungszeichen werden beibehalten.

Kosten:
Es entstehen Ihnen keinerlei Kosten. Bitte fügen Sie je-
doch Rückporto von zwei Briefmarken à € 0,55 bei,
damit wir Sie benachrichtigen und Ihnen — falls Ihr
Beitrag prämiert und gedruckt wird — später einen
Korrekturabzug übersenden können.

Einsendeschluss für Gedichte: 
jährlich 15. April

Einsendeschluss für Erzählungen: 
jährlich 15. November

Preise:
Die Beiträge werden von der Lektorenkonferenz der
R.G.Fischer Verlags- und Imprintgruppe bewertet. Wir
treffen zunächst eine Vorauswahl der ca. 50 — 100
besten Beiträge. Die prämierten Texte dieser Voraus-
wahl erscheinen kostenfrei in einer Anthologie. Ge-
nauere Infos dazu erhalten die prämierten Autoren
zusammen mit dem Korrekturabzug ihres Beitrages.
Die drei Hauptpreisträger jeder Kategorie haben die
Möglichkeit, auf Wunsch ihren Text an unseren
Messeständen auf den Buchmessen in Frankfurt oder
Leipzig im Rahmen einer Lesung vorzutragen. 

Die jeweils drei besten Beiträge beider Kategorien
werden mit Buchpreisen im Wert von insgesamt
€ 1.000,00 ausgezeichnet und ca. sechs Monate
nach Einsendeschluss ermittelt und benachrichtigt.

1. Preis
Bücher oder Teilnahme an einer unserer Anthologien
im Wert von jeweils € 250,00 sowie Online-Präsen-
tation auf unserer Homepage
2. Preis
Bücher im Wert von jeweils € 150,00
3. Preis
Bücher im Wert von jeweils € 100,00

Einsendeadresse:
R. G. Fischer Verlags- und Imprintgruppe
Stichwort Literaturwettbewerb
Orber Str. 30, D–60386 Frankfurt am Main
oder per E-Mail an
literaturwettbewerb@rgfischer.de
Wir benötigen jedoch zusätzlich per Post zwei Papier-
ausdrucke und zwei Briefmarken à € 0,55



Werbematerial
Werben mit R.G.Fischer — exklusiv und hochwertig 

Nachdem aus Ihrem Manuskript ein qualitativ
hochwertig gefertigtes Buch geworden ist,

arbeiten wir gemeinsam daran, Ihr Werk einem gro-
ßen Publikum vorzustellen und es bekannt zu machen.
Professionelle und individuell abgestimmte Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit ist dabei das A und O.

Neben unseren zahlreichen Kontakten zu Medien
und Buchhandel möchten wir auch das direkte regio-
nale Umfeld des Autors ansprechen. Das gelingt umso
besser, je mehr sich der Autor selbst beteiligt und be-
reit ist, vor ein Publikum zu treten, Lesungen auf Mes-
sen, Ausstellungen und in Buchhandlungen zu halten
oder für Interviews zur Verfügung steht — ein »Autor
zum Anfassen«. Daher sind Sie herzlich dazu einge-
laden, sich in Ihrer Umgebung aktiv an der Bewerbung
und Vermarktung Ihres Buches zu beteiligen. 

Sie können optional zu dem Ihnen vertraglich zugesi-
cherten Werbematerial zusätzlich diverse hochwer-
tige Drucksachen bestellen (Poster, Post-, Visiten- oder
Einladungskarten, Lesezeichen, Aufkleber, Ansteck-
nadeln, Kugelschreiber und vieles mehr). Dieses
Werbematerial wird mit Ihnen abgestimmt und farb-
lich, inhaltlich und optisch passend zu Ihrem Titel
gestaltet. Wir sind auch hier für besondere Wünsche,
Sonderformate oder Sonderanfertigungen offen —
sprechen Sie uns einfach an. 
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Sie sind herzlich dazu eingeladen, sich in 

Ihrer Umgebung aktiv an der Bewerbung 

und Vermarktung Ihres Buches zu beteiligen.
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Reinhold Bardenheier

»Als Autor des Buches ›Für dich blüht nur der Löwenzahn. Gefangen in Rußland 1945
bis 1948‹, in dritter Auflage lieferbar, bin ich seit 1992 eng mit dem Verlag verbunden
und sehr zufrieden. Frau Fischer und ihr qualifiziertes Team zeichnen sich durch große
Sachkompetenz, besonderes Engagement und einfühlsamen Umgang mit ihren Autoren
aus. Ein Besuch im Verlag oder am Stand auf der Buchmesse bestätigen das.«

Kar Arian

»Beim Werden eines Buches mit dabei zu sein, ist einfach ein Erlebnis. Für mich hat ein
Buch auch einen handwerklichen Aspekt und so bin ich glücklich, dass es in meinem
Verlag noch einen richtigen Setzer gibt, der die Dinge austariert. Viele mögen heute dar-
auf keinen Wert mehr legen und glauben, ein PDF reicht allemal, aber für mich ist das
ein wichtiger Gesichtspunkt. Ich habe außerdem die Anmerkungen, die zu meiner Arbeit
kamen, als echtes Verlagsgeschehen begriffen, was eben den Unterschied zu so man-
chen anderen Verlagen ausmacht.«

Der Autor Kar Arian schreibt unter einem Pseudonym und verzichtet daher auf ein Autorenbild.

Annemarie Faber

»Mir gefiel von Anfang an, dass R. G. Fischer keine großspurigen Versprechungen macht
wie so mancher andere Verlag, sondern seriöse und solide Auskünfte gibt. Die Zusammen-
arbeit verlief erwartungsgemäß freundlich, korrekt und mit viel Liebe für jedes Detail,
angefangen beim sensiblen Lektorat über die hervorragende Druckqualität bis zur gut
organisierten Werbung und dem reibungslos funktionierenden Vertrieb. Meine Werke
sind in diesem Verlag in den allerbesten Händen, und das ist ein sehr gutes Gefühl.«

Autorenstimmen

Georges Heck

»Dem Titel meines zweiten Gedichtbandes ›Lebenswege des Du und Ich — zauberisch‹
folgend, erfahre ich das edition-fischer-Team als authentisch von der Internet-Seite bis
zur Überreichung des Buches, als professionell vom Lektor bis zur Vermarktung, als fein-
fühlig vom ersten Antwort-Bangen bis zur Herzwärme beim persönlichen Empfang.
Besonders genieße ich die aufmunternden, mutmachenden, ›komplizenhaften‹ Blicke
der charmanten Verlagscrew bei Lesungen auf Buchmessen. DANKE!«
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Ricarda Jaekel

»Vor einem Jahr entschied ich mich als Jungautorin für den R.G. Fischer Verlag und habe
bisher drei Bücher dort veröffentlicht. Bis heute habe ich diese Entscheidung nicht bereut
und werde sicher auch meine Folgebücher bei R.G. Fischer herausbringen. Von Beginn
an überzeugte mich die Korrektheit, Klarheit und Ehrlichkeit, mit der man mir begegne-
te. Wie auf der Homepage versprochen, hielt ich schon nach 14 Tagen die Bewertung
des Eingangslektorats und einen Vertragsvorschlag in der Hand. Der Verlag klärte mich
offen über die mit meiner Investition verbundenen wirtschaftlichen Risiken auf.
In der Folgezeit überzeugte mich während der gesamten Herstellungs- und Marktein-
führungsphase die individuelle Betreuung und Zusammenarbeit mit den zuständigen
Mitarbeiterinnen, besonders auch die Korrektheit und Perfektion, mit der seitens des Ver-
lages alle vertraglichen und individuell abgesprochenen Zusagen erfüllt wurden.«

Dorothea Schües

»Bei jedem neuen Buch, das ich in der edition fischer herausbringe, freue ich mich
immer wieder auf die Arbeit mit dem liebenswürdigen und tüchtigen Verlagsteam, das
mit vollem Einsatz seiner schönen Arbeit nachgeht und wunderbare Bücher produziert: 
hervorragend lektoriert, liebevoll gestaltet, pünktlich geliefert. Später dann intensiv
beworben und zuverlässig ausgeliefert, perfekt bei allen meinen acht Büchern.«

Sibylle Sophie

»Wunderschöne Bücher macht der R.G. Fischer Verlag! Sehr fachmännisch und hoch-
qualitativ fertigten freundliche und kompetente Menschen aus meinen Manuskripten bis-
lang acht wunderbare Bücher. Auch die Anthologien — an fünf davon habe ich mitge-
schrieben — sind sehr schön und besonders.«

über »ihren« Verlag

Adam Zielinski

»Als international verlegter, vielfach ausgezeichneter Autor und PEN-Preisträger habe
ich viele Verlage und ihre Arbeit kennengelernt. Doch nur bei Rita G. Fischer gibt es
diese einmalige Kombination aus Professionalität und Charme, aus Können und Herz. Es
ist die pure Freude, mit dem qualifizierten Team der R.G.Fischer Verlage zusammenzu-
arbeiten. Nirgendwo fühle ich mich besser und liebevoller betreut.«
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W erke noch unbekannter Autoren werden von
den großen Verlagen selten angenommen,

weil die Absatzchancen solcher Bücher unsicher
sind. Bei kleineren Verlagen wachsen diese Absatz-
chancen logischerweise nicht — das Risiko wird nur
von einer anderen Seite gesehen. Über eine Verkaufs-
auflage von z.B. 3.000 Gedichtbänden rümpft ein
Verlagsgigant vielleicht die Nase, ein kleinerer Verlag
freut sich hingegen.

Was für ein Theater die staatliche Subvention ist, muss
für den kleineren Verlag der Kostenzuschuss sein,
denn öffentliche Subventionen gibt es nur vereinzelt
im wissenschaftlichen Verlagsgebiet; im schöngeisti-
gen Bereich haben sie Seltenheitswert. Um seine

Bücher verkaufen zu können, muss
der kleinere Verlag ähnlich günsti-
ge Ladenpreise festsetzen wie ein
großer Verlag, der aber wesentlich
höhere Auflagen zu dementspre-
chend geringeren Stückpreisen her-
stellt und daher viel günstiger kalku-
lieren kann. 

Wir haben verschiedene Modelle
entwickelt, die auch noch unbekann-
ten Autoren faire Veröffentlichungs-
chancen bieten. Passt ein Buch gut
in unser Programm, können wir es
innerhalb von etwa drei bis sechs
Monaten herausbringen, sofern es
vom Autor oder von dritter Seite
(Sponsor) bezuschusst wird. Dieser
Zuschuss dient dazu, einen marktge-
rechten Ladenpreis festzusetzen
und das Defizit zwischen Verkaufs-
einnahmen (bei bis zu 55% Händ-
lerrabatt auf die Ladenpreise der
Bücher) und Gesamtkosten zu schlie-
ßen. In die Kalkulation fließen nicht
nur die technischen Herstellungskos-

ten, sondern auch Werbe-, Vertriebs- und Gemein-
kosten ein. Letztere liegen immer viel höher als die
Kosten der rein technischen Herstellung eines Buches. 

Bei der ersten Auflage eines Buches fallen die höchs-
ten Kosten an: Lektorat, Layout, Covergestaltung und
vor allem die teure, weil arbeits- und zeitaufwändige
Initiativwerbung. Steht für die Markteinführung des
Buches kein sinnvolles Budget zur Verfügung, wird
der Vertrieb nicht in Schwung kommen, denn von
allein verkauft sich kein Buch, zumal jährlich über
100.000 neue Titel auf den Markt drängen.

Der Zuschuss kann ggf. steuerlich geltend gemacht
werden, wenn das Finanzamt eine Gewinnerzie-
lungsabsicht sieht. Spätere Honorareinnahmen müs-
sen die Autoren schließlich ebenfalls versteuern.

Auf Wunsch vereinbaren wir mit Ihnen eine beque-
me, individuell auf Sie zugeschnittene Ratenzahlung
oder bieten Ihnen Publikationsmöglichkeiten auch für
kleine Budgets an, z.B. auch für E-Books oder Online-
Publikationen.

/// Spektrum unserer Dienstleistungen /// 

Auf den ersten Blick handelt es sich bei den erforderli-
chen Zuschüssen um stattliche Beträge, vor allem, wenn
man sie mit dem vergleicht, was man im »Copyshop um
die Ecke« für den Druck einiger hundert Exemplare im
Selbstverlag zahlen müsste. Doch wenn man das
ganze Spektrum unserer Dienstleistungen würdigt,
zeigt sich schnell, dass wir zusätzlich zum erstklassigen
Druck eine breite Palette professioneller Arbeiten lei-
sten — und das durch die Vielzahl unserer Titel zu
einem weit günstigeren Preis, als wenn man im Selbst-
verlag alles selbst organisieren müsste: Lektorat, Layout
mit Profiprogrammen, künstlerische Covergestaltung,
Werbung und Vertrieb, Lagerhaltung, Rechnungs- und
Mahnwesen, Pressearbeit, Rezensionsversand, Messe-
präsentationen, Buchausstellungen und vieles mehr.

Der
Kostenzuschuss

Eine Investition in Ihren Erfolg
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Das Verlagsgeschäft ist ein faszinierendes
Metier, in dem sich viele Anbieter tummeln,

mehr und weniger professionelle, mehr und weniger
seriöse, manche haben noch nicht einmal ein ordent-
lich gedrucktes Verlagsverzeichnis vorzuweisen.
Seien Sie daher sorgfältig bei der Wahl Ihres
Verlages. Auf edlem Papier kann viel versprochen
werden — aber wird  auch alles gehalten? Ähnlich kri-
tisch sollten heutzutage auch Unternehmen gesehen
werden, die sich als Schriftstellerverbände, Agenturen
oder Akademien mit klangvollen Namen schmücken
und für viel Geld fragwürdige Leistungen anbieten.

Auch »Print on Demand«, bei dem nur Einzelexem-
plare auf Bestellung gedruckt werden, wirkt oft nur
auf den ersten Blick preiswerter als unsere Zuschuss-
modelle. Bucht man bei den jeweiligen Anbietern
zusätzliche Leistungen dazu, gehen meist auch dort
die Kosten beträchtlich in die Höhe. 

Überzeugen Sie sich am besten selbst davon, welch
hochwertige Qualität unsere Bücher im Vergleich zu
so manch billiger Print-on-Demand-Ware haben.

Wer sich für eine Publikation bei uns interessiert, ist
uns nach vorheriger Terminabstimmung stets auch zu
einem persönlichen Kennenlernen in unserem Büro
oder an einem unserer Messestände herzlich will-
kommen. Haben wir uns erst einmal entschieden, ein
Manuskript anzunehmen, loten wir gemeinsam mit
dem Autor sämtliche Möglichkeiten aus, um ein für
ihn maßgeschneidertes Publikationsmodell zu finden.
Viele Autoren, die bereits mehrere Bücher, z. T. mehr
als zehn oder gar zwanzig, bei uns publiziert haben,
bestätigen uns immer wieder, dass ihnen unser
Verlag zur literarischen Heimat geworden ist, weil sie
nicht nur sachlich korrekt, sondern in einer menschlich
warmen Atmosphäre wie Freunde des Hauses behan-
delt und wertgeschätzt werden.
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Ihres Verlages
Die Wahl Manche Verlage kommen und gehen —

R. G. Fischer besteht seit Jahrzehnten. 

Nach einer wahren Odyssee durch 
Verlage, mit denen ich nicht zufrieden war,

bin ich nun seit vielen Jahren mit inzwischen
zehn meiner Bücher bei R.G.Fischer und
fühle mich dort auf wunderbarste Weise

betreut. Nicht nur fachlich, auch menschlich
stimmt in diesem Verlag einfach alles.

Anne Camp, Schriftstellerin 

Ich bin ein sehr vorsichtiger Mensch und
habe lange bei der Verlagswahl überlegt.

Das R.G. Fischer-Angebot bestach von
Anfang an durch Transparenz und Offenheit.

Es nötigt mir den größten Respekt ab, dass
mein Buch nicht nur technisch einwandfrei
hergestellt wurde, sondern auch mit Ideen-

reichtum und vielen Pressekontakten professio-
nell beworben und vermarktet wurde — das

nämlich ist die eigentliche Qualität eines
Verlages. Schöne Bücher drucken können

viele, doch das, was danach kommt, ist noch
wichtiger. Heute kann ich sagen: meine Ent-
scheidung für R. G. Fischer war goldrichtig.

Eberhard Hofmann, Schriftsteller

»

»
«

«



Presseschau
Rezensionen von R.G.Fischer-Büchern

Immer wieder erzielt die Frankfurter R.G.Fischer
Verlags- und Imprintgruppe viel beachtete Reso-

nanz in der aktuellen Bücher- und Medienwelt. 

Namhafte TV-Sender wie ARD, ZDF, RTL, SAT1, PRO7,
Talkshows wie »Kerner«, »Fliege«, »Guten Abend
RTL«, aber auch europäische TV-Sender wie z. B. der
Schweizer Sender TeleZüri oder der italienische Sen-
der RAI zeigen reges Interesse für aktuelle Bücher. 

Zeitschriften und Tageszeitungen wie DER SPIEGEL,
BUNTE, BILD, Neue Post, Frankfurter Neue Presse
oder das renommierte New Yorker Wall Street Jour-
nal empfehlen Bücher oder bringen Interviews mit
Autoren. Aktuelle Beispiele von Rezensionen unserer
Titel finden Sie auf den Verlagshomepages in der
Rubrik »Aktuelles«.

Wir betreiben nicht nur traditionelle Presse- und Me-
dienarbeit, sondern nutzen auch gezielt die Mög-
lichkeiten moderner Kommunikationsplattformen wie
Facebook und Twitter für unsere PR. Mithilfe geziel-
ter nationaler und internationaler Marketing- und
Werbekonzepte sowie engagierter hochqualifizier-
ter Werbeprofis schaffen wir es immer wieder, auch
Literatur-Neulinge in der ersten Liga namhafter Me-
dien zu platzieren.





M enschen, die sich mit Büchern befassen, sind
privilegiert: sie haben Zugang zu Bildung —

längst nicht überall auf der Welt eine Selbstverständ-
lichkeit! — und verfügen oft über ein gutes Einkommen.
Daraus folgt eine moralische Verpflichtung, andere zu
unterstützen, die vom Schicksal weniger gesegnet sind.

Die R.G. Fischer Verlage pflegen seit jeher karitative
Maßnahmen: seien es Anzeigen für »Brot für die
Welt« in unseren Büchern (sofern die Autoren einver-
standen sind), seien es diverse Patenschaften für
Kinder in Entwicklungsländern, seien es Bücher und
Anthologien, deren Verkaufserlöse ganz oder teilwei-
se wohltätigen Institutionen zufließen.

Wir freuen uns und sind stolz darauf, dass viele Autoren
diese Initiativen aufgreifen und begeistert mitmachen,
auch sehr bekannte Persönlichkeiten wie Rose Aus-
länder, Christine Brückner, Elias Canetti, Ernesto Car-
denal, Ingeborg Drewitz, Sarah Kirsch, Fritz J. Raddatz
und Luise Rinser, um nur einige wenige zu nennen.

Das ist die kleine Kekulina, unser jüngstes Patenkind
aus Uganda. Sie wurde am 6. Mai 2006 geboren,
hat fünf Schwestern und zwei Brüder. Die Eltern sind
Bauern. Die Familie holt ihr Wasser aus einem Bohr-
brunnen mit einer Handpumpe etwa einen Kilometer
entfernt von ihrem Haus im Gebiet Butansi. 

Durch unsere Unterstützung wird Kekulina zur Schule
gehen können und einen Beruf erlernen dürfen. Auf
diese Weise wird hoffentlich eine gebildete, selbstbe-
wusste und unabhängige junge Frau aus ihr, die ihr
Leben selbstbestimmt gestalten kann.

Brot und Bildung 
für die Welt Wir nehmen 

unsere Verantwortung 
ernst und handeln!
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Umweltschutz und Nachhaltigkeit

Z u verantwortungsvollem Handeln gehört es auch, unsere
Umwelt zu schonen. Wir verwenden für unsere Bücher

schon seit vielen Jahren säurefrei gebleichtes Papier und umwelt-
schonende Druckfarben. Das sieht heutzutage nicht mehr nach
»grauem Recyclingpapier« aus, sondern hat hochwertigste Anmu-
tung. So wurde z. B. eine unserer Druckereien neben vielen anderen
Auszeichnungen für nachhaltiges unternehmerisches Handeln unter
anderem für den B.A.U.M.–Umweltpreis 2010 nominiert, der seit
1993 zu den bekanntesten und ältesten Nachhaltigkeits-Auszeich-
nungen in Deutschland gehört.
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Auch wer nur kurze Texte 
schreibt, kann veröffentlichen!

»Das Gedicht lebt!«

»Das Gedicht lebt!« enthält eine Sammlung ausge-
wählter Gedichte zeitgenössischer Dichterinnen und
Dichter und erscheint jährlich im Oktober zur
Frankfurter Buchmesse. Die einzelnen Beiträge
beginnen mit einer kurzen Vita und einem Aperçu,
dann folgen die Gedichte. Abgerundet wird der
Beitrag durch die Signatur des Autors. So hat jeder
Autor seinen ganz persönlichen Rahmen auf einer
oder mehreren Doppelseiten.

»Erlebt, erzählt und aufgeschrieben«

»Erlebt, erzählt und aufgeschrieben« (neuer Titel, vormals »Dokumente erlebter
Zeitgeschichte«) erscheint jährlich zu Weihnachten. In dieser Anthologie werden
Texte in Lyrik und Prosa gesammelt, nicht nur von Zeitgenossen aus der »großen
Politik«, sondern auch von »Menschen wie du und ich«, die ein buntes Kalei-
doskop der letzten Jahrzehnte erschaffen und so einen Blick auf die Gesellschaft
erlauben. Dabei geht es nicht vorrangig um einen sachlich-dokumentarischen
Charakter, sondern die Beiträge dürfen und sollen durchaus ganz persönliche,
private Erlebnisse und Gedanken schildern. 

Jährlich veröffentlichen wir mehrere Bände beson-
ders luxuriös ausgestatteter Anthologien. Hierbei
handelt es sich um Bücher in sehr hochwertiger

Ausstattung, großformatige Leinenbände mit Prägung
und Schutzumschlag, Exlibris, Lesebändchen, Anhang

mit Lebensläufen und ggf. Fotos der Autoren. Es ist
unser besonderes Anliegen, mit diesen Anthologien
auch unbekannten Autorinnen und Autoren einen
schönen und stilvollen Rahmen für ihren meist »ersten
Auftritt« zu bieten. 

Anthologien

»Collection deutscher Erzähler«

Die »Collection deutscher Erzähler« ist eine Samm-
lung von Prosatexten neuer deutschsprachiger
Autorinnen und Autoren und erscheint jährlich zur
Leipziger Buchmesse im März. Diese Anthologien
bieten dem Leser einen interessanten und thema-
tisch abwechslungsreichen Einblick in die zeitgenös-
sische Literaturlandschaft. Hier können Autoren auch
kurze Texte publizieren, die für ein Buch nicht um-
fangreich genug sind.

DDaass  GGeeddiicchhtt  lleebbtt!!

ANTHOLOGIE
AUSGEWÄHLTER
ZEITGENÖSSISCHER
DICHTERINNEN 
UND DICHTER DES
3. JAHRTAUSENDS

R. G. FISCHER

Collection 
deutscher Erzähler

Eine Anthologie 

neuer deutschsprachiger 

Autorinnen und Autoren

R.G.Fischer Verlag



Unsere Leistungen
für Sie im Überblick

Machen auch Sie Ihren Traum vom 
eigenen Buch wahr — wir sind 
dabei Ihr Partner von A bis Z. 

Was man nicht wagt, 
kann auch nicht gelingen!
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A uch wenn Sie im Ausland leben, können Sie
Verlagsautor bei uns werden. Dank Internet

und E-Mail spielt die räumliche Distanz heute keine
Rolle mehr. Bei uns haben Sie ein großes Mitsprache-
recht. Sie entscheiden z. B., ob Ihr Buch in alter oder in
neuer Rechtschreibung veröffentlicht wird, Sie können
uns eigene Bilder schicken und aktiv an der Gestal-
tung Ihres Buches mitwirken.

Was wir u.a. für Sie und Ihr Buch tun

Bei Manuskripteinreichung:

• Kostenfreie und schnelle Prüfung Ihres Manuskriptes
in unserem Eingangslektorat

• Bei Eignung für unser Programm: Erstellung eines
individuellen Publikationsangebotes mit verschie-
denen Veröffentlichungsmodellen zur Auswahl

• Übersendung des Verlagsvertrages für das von
Ihnen gewünschte Modell

Nach Vertragsabschluss:

Druckvorstufe (je nach Modell)

• Vergabe einer ISBN (Internationale 
Standard-Buch-Nummer)

• Titelprüfung und Titelschutz

• Zusendung des Wunschzettels (hier können Sie
Details der Buchgestaltung mitbestimmen)

• Persönliche Ansprechpartner in unserer Herstellungs-
abteilung, die Ihnen telefonisch und per E-Mail zur
Verfügung stehen

• Lektoratskorrektur Ihres Buches (in Ausnahmefällen
noch nach alter Rechtschreibung)

• Texterfassung Ihres Werkes (wenn Ihr Werk nicht
digital vorliegt)

• Erstellung eines Textes für die Umschlagrückseite 
• Scannen und Bearbeiten von Bildmaterial (sofern

vereinbart)
• Layout des Innenteils
• Übersendung von Korrekturabzügen
• Einarbeiten der letzten Korrekturen
• Gestaltung des Buch-Covers mit verschiedenen Ent-

würfen und Motiven (ggf. gern auch nach Ihren
Wünschen und Vorstellungen) 

• Erstellen der Druckdateien für Cover und Innenteil

Druckproduktion

• Qualitätsdruck auf hochwertigem, umweltfreund-
lichem Papier und bestem Umschlagkarton

• Auf Wunsch Anfertigung von Proofs und Aushän-
ger (ungebundenes Buch zur Freigabe)

• Stabile buchbinderische Verarbeitung 
• Übersendung Ihrer Freiexemplare
• Während der Vertragslaufzeit ständige Nachdrucke, 

wenn Lagervorräte zur Neige gehen, so dass keine
Lieferengpässe entstehen

uch wenn Sie im Ausland leben, können Sie
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Bei R. G. Fischer profitieren Sie von über dreißig
Jahren Verlagserfahrung. Wir machen Bücher 

mit Liebe und Leidenschaft für Autoren, 
die etwas zu sagen haben.

Werbung (je nach Vertragsmodell)

• Meldung an das VLB (Verzeichnis lieferbarer
Bücher)

• Meldung an den Neuerscheinungsdienst der
Deutschen Bibliothek (ND)

• Meldung an buchhandel.de, amazon.de, bol.de,
buch.de und sonstige Internethändler

• Meldung an Barsortimente (Libri, KNV, KNO VA,
KV, Schweizer Buchzentrum u. a.)

• Meldung an die Einkaufszentrale öffentlicher Bib-
liotheken

• Präsentation des Titels für vier Wochen nach
Erscheinen auf der Startseite unserer Homepages

• Aufnahme in unseren Online-Bookshop 
• Erstellung, Druck und Verteilung von Flyern (bis zu

1.000 Flyer stehen Ihnen je nach Vertragsmodell
für Ihre eigenen Werbezwecke kostenfrei zur Ver-
fügung) 

• Versand von Flyern und individuell erarbeiteten Wer-
beanschreiben an Medien, Grossisten und Buch-
handlungen

• Pressemeldungen an die bundesweit relevanten
Internet-Presseportale

• Auf Wunsch Anmeldung für alle digitalen Touch-
Me-Kundenterminals im deutschen Buchhandel

• Vergabe der Pflichtexemplare an verschiedene Bib-
liotheken, wie z. B. die Deutsche Nationalbibliothek

• Versand von Leseexemplaren an den Buchhandel
• Vergabe von Rezensionsexemplaren an Medien

(Zeitungen, Zeitschriften, Rundfunk, Fernsehen u. ä.
Multiplikatoren)

• Versand von Rezensionskopien an den Autor 
• Aufnahme in unser jährlich erscheinendes Verlags-

bzw. Neuerscheinungsverzeichnis
• Präsentation des Titels auf den großen deutsch-

sprachigen Buchmessen, optional auch auf kleine-
ren oder internationalen Buchmessen und Ausstel-
lungen 

• Auf Wunsch Autorenlesungen, z. B. auf den Buch-
messen an unserem Messestand

• Zugangspasswort für den geschützten Autorenbe-
reich im Internet mit stets aktuellen Informationen
über Literaturwettbewerbe, Werbemöglichkeiten u. a.

Vertrieb

• Einlagerung in unsere eigenen Auslieferungsläger
sowie Versand von Kommissionsware an Groß-
händler

• Versand an Besteller (Groß- und Einzelhandel sowie
Privatbesteller)

• Auslieferung an Barsortimente, die bestellte Bücher
direkt bei uns abholen

• Fakturierung und Rechnungswesen
• Buchhaltung, Abrechnungen mit der BAG (Buch-

händlerische Abrechnungsgesellschaft)
• Remittendenbearbeitung (wenn nicht verkaufte

Kommissionsware wieder an uns zurückgeschickt
wird)

• Honorarabrechnungen für die Autoren
• Lizenzabrechnungen bei der Verwertung von

Nebenrechten

. . . und noch vieles mehr!
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E in »echtes« Manuskript (lat. manus = Hand) ist
eigentlich handschriftlich angefertigt, während

mit Schreibmaschine oder PC verfasste Texte eigent-
lich Typoskripte sind, doch die Bezeichnung »Manus-
kript« hat sich auch dafür durchgesetzt. 

Sie können Ihr Manuskript wie folgt bei uns ein-
reichen:

• Papierausdruck (darüber freuen sich unsere
Lektoren am meisten, denn ständige Arbeit am
PC ist anstrengend für die Augen) an
R.G.Fischer Verlags- und Imprintgruppe
Orber Str. 30, D–60386 Frankfurt am Main

• Wechseldatenträger (CD, USB-Stick, Diskette) mit
Word-Dokument (*.doc oder *.rtf) 

• Anhang an eine E-Mail: 
lektorat@edition-fischer.de

Ihre Einsendung sollte enthalten:

• Name, Adresse und Telefonnummer 
• E-Mail-Adresse (falls vorhanden) 
• Das gesamte Manuskript 
• Abbildungen (Fotos, Zeichnungen, etc.) 
• Exposé (Kurzbeschreibung)
• Ihre Vita (kurzer Lebenslauf)

Schicken Sie uns bitte Kopien und keine wertvollen
Originale, denn wir können dafür keine Haftung über-
nehmen. 

Legen Sie Ihr Manuskript bitte in einer gut lesbaren
Schrift (z. B. Arial oder Times, Schriftgröße 11 oder
12) mit 30 Zeilen à ca. 60 Anschläge pro Seite an
(Normseite). In unserem Layoutprogramm können wir
Ihren Text später in jede gewünschte Schriftart und 
-größe umformatieren. Sehen Sie bitte ausreichend
große Seitenränder vor, damit wir beim Lektorat Kor-
rekturen, Bemerkungen und Layoutvorgaben über-
sichtlich anzeichnen können. 

Nummerieren Sie die Seiten bitte fortlaufend ab 
Seite1 durch. Bitte verwenden Sie dazu keine römi-
schen Ziffern und geben Sie die Seitenzahlen nicht
manuell ein, sondern über »Einfügen«/»Seitenzahlen«
in der Menüleiste. 

Schreiben Sie innerhalb einzelner Absätze bitte fort-
laufend ohne Zeilenschaltung und fügen Absätze nur
dort ein, wo auch später im gedruckten Buch Absätze
sein sollen. Gliedern Sie den Text durch Absätze, so
dass er angenehm lesbar ist. Orientieren Sie sich im
Zweifelsfall an anderen, gut gestalteten Büchern.

Wenn Sie den Text nicht in einzelne Kapitel unter-
teilen, aber dennoch in Abschnitte gliedern möchten,
setzen Sie drei Leerzeilen, dann drei Sternchen und
wieder drei Leerzeilen und beginnen dann den neuen
Abschnitt.

Verwenden Sie Leerzeilen zwischen Absätzen nur,
wenn Sie an diesen Stellen auch im gedruckten Buch
Leerzeilen wünschen. Meist wirkt eine Buchseite mit
solchen Leerzeilen »löchrig«. Schöner ist die Struk-
turierung durch Erstzeileneinzug bei neuen Absätzen.
Simulieren Sie diesen bitte nicht durch die Eingabe
von Leerzeichen oder das Setzen von Tabs und er-
zeugen Sie generell keine Einzüge oder Zentrierun-
gen durch Tabs oder Leertasten. Wenn Sie später im
gedruckten Buch Einzüge bei neuen Absätzen wün-
schen, erzeugen wir diese automatisch in unserem
Layoutprogramm, mit dem wir nach erfolgter Lektorats-
korrektur auch Schriftart und -größe, Durchschuss (Ab-
stand zwischen den Zeilen), Satzspiegel (bedruckte
Fläche der Seite), Seitenränder und die Position der
Seitenzahlen anlegen. Für solche Details erhalten Sie
zu gegebener Zeit von uns einen »Wunschzettel«, mit
dem wir gestalterische Wünsche erfragen.

Verwenden Sie bitte einheitliche Schriftarten und
-größen (außer für größere Überschriften und kleinere
Bildunterschriften oder Fußnotentexte) und verzichten

Tipps zur Einreichung 
Ihres Manuskriptes



Sie möglichst innerhalb des laufenden Textes auf Fett-
und Kursivformatierungen und Unterstreichungen, so
etwas liest sich zu unruhig.

Legen Sie wörtliche Rede bitte mit Anführungszeichen
nach den Regeln an, die Sie vorn in jedem Duden
finden. Wir können später im Layoutprogramm auf
Wunsch die normalen „Gänsefüßchen” auch durch die
»französischen« Anführungszeichen ersetzen.

Unterscheiden Sie zwischen dem kurzen Binde-Strich
und dem langen Gedankenstrich — wie hier darge-
stellt. Beim Binde-Strich setzt man keine Leertasten —
beim Gedankenstrich kommt vorher und nachher je
eine Leertaste.

Soll Ihr Text grafische Elemente enthalten, müssen die
Rechte daran bei Ihnen liegen (auch Cliparts unterlie-
gen bei gewerblichem Gebrauch dem Copyright).
Machen Sie im Text bitte die Platzierung von Abbil-
dungen deutlich und speichern Sie diese zusätzlich
separat als einzelne Datei ab. Schwarzweiß-Strich-
zeichnungen scannen Sie bitte mit mindestens 1200
dpi, farbige als TIF-Datei mit mindestens 300 dpi im
Farbprofil RGB. Farbige Bilder, die später schwarz-
weiß gedruckt werden sollen, wandeln Sie bitte in
Graustufen um.

Bedrucken Sie die Blätter bitte nur einseitig und stecken
diese nicht einzeln in Plastikhüllen. Lose Blätter, mit

einem Gummiband zusammengehalten, genügen
völlig, bestenfalls gelocht und auf eine Heftlasche
gezogen. Aufwändige Bindungen und Umhüllungen
müssen nicht sein. 

Bei Gedichten setzen Sie bitte maximal 32 Zeilen 
à maximal 60 Anschläge auf eine Manuskriptseite
(als Zeile gelten auch Überschrift und Leerzeilen) und
fangen für jedes neue Gedicht eine neue Seite an.
Gedichtzeilen mit mehr als 60 Anschlägen teilen Sie
bitte sinnvoll in zwei Zeilen.

Speichern Sie Ihr gesamtes Manuskript bitte in der ge-
wünschten Reihenfolge der Textteile in einer einzigen
Datei ab und legen nicht mehrere verschiedene Einzel-
dateien an.

Ihr Manuskript muss nicht fehlerfrei sein, denn nach
Abschluss des Verlagsvertrages werden Ihre Texte
von unserem Lektorat sorgfältig bearbeitet, korrigiert
und optimiert. 

Und wenn Ihr Manuskript doch nicht allen o. g. An-
forderungen entspricht, weil Sie vielleicht nur ein
Schreibmaschinentyposkript oder handschriftliche
Aufzeichnungen haben? Schicken Sie es uns trotz-
dem — wir werden es schon »in Form« bringen.
Wichtig ist in erster Linie der Inhalt und nicht die
äußere Form. Das haben Manuskripte und Menschen
durchaus gemeinsam ...

R.G.Fischer macht 
Bücher mit Format!
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Bei uns ist Ihr Manuskript
in besten Händen

Es braucht genau so viel Feingefühl und Geschick, aus 
einem Manuskript ein schönes Buch zu machen wie 

aus einem Rohdiamanten einen geschliffenen Solitär.



»Seit 1977 sind bei R.G.Fischer rund 8.000
Bücher erschienen, und viele davon haben sich so

erfolgreich entwickelt, dass der Verlag eine lange
Liste von Neuauflagen zu verzeichnen hat.

R.G.Fischer gehört zwar zu den Verlagen, die ihr
Programm zum Teil mit Autorenzuschüssen finanzie-

ren, zeichnet sich aber durch faire Verträge in diesem
als bizarr verschrienen Marktsegment aus.« 

Aus: buch aktuell

»Nur wenige deutsche Verlage gehen das Risiko ein,
auch ein Programm in den USA zu etablieren. Die

Initiative des R.G.Fischer Verlages mit seiner ›edition
fisher USA‹ ist daher höchst ungewöhnlich und außer-

ordentlich begrüßenswert, denn das Interesse in
den USA an Literatur deutscher Herkunft ist enorm.

Der Mut der Verlegerin, den Sprung über den
großen Teich zu wagen, zeugt nicht nur von

verlegerischem Engagement, sondern auch
von unternehmerischer Weitsicht.«

Prof. Dr. Nikolai Endres
Literatur- und Sprachwissenschaftler 

an der University of the 
Ozarks, Arkansas

Einige interessante Zahlen:

➠➠ Von rund 5.000 Manuskripten, die uns
jährlich vorgelegt werden, erscheinen ca.
200 bis 250 als Buch.

➠➠ Bei uns haben viele Autoren mehrere Bücher
publiziert, bis zu 23 Titel. Das werten wir als den
schönsten Beweis dafür, dass diese Autoren mit der
Zusammenarbeit absolut zufrieden sind.

➠➠ Wir haben viele Titel in Neuauflagen lieferbar, bis zur
10. Auflage — das zeigt die Nachhaltigkeit unserer
Werbearbeit.

➠➠ Wir bestehen seit 1977, also seit über drei Jahrzehnten,
und können auf ein stetiges Wachstum zurückblicken. Das
Fortbestehen der Verlage ist durch die Töchter der Verlegerin
gesichert, die beide begeistert ins Verlagsgeschäft eingestiegen
sind.
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